
Liebe Studierende, 
liebe Mitarbeiter*innen, 
 
wie gestern bereits angekündigt, haben wir heute in der covid-Arbeitsgruppe lange darüber beraten, 
wie wir die letzten Wochen der Vorlesungszeit und auch die Klausurenphase gestalten wollen bzw. 
müssen und haben uns dafür entschieden, das Wintersemester überwiegend digital zu beenden.  
 
In Kürze heißt das folgendes: 
 

- Lehrveranstaltungen finden in der Regel digital statt – nur solche, die im Moodle unter 
Präsenzlehre aufgeführt sind, finden in Präsenz statt (dies ist dieselbe Regelung wie die aus 
dem Wintersemester 2020/2021) 

- Die schriftlichen Prüfungen des Wintersemesters finden digital statt 
- Mündliche Prüfungen finden in der Regel digital statt, auf Wunsch der*s Kandidat*in und 

nach Absprache kann auch eine Präsenzprüfung stattfinden 
- Die geplante Ausstellung des Campuspasses ab Montag, 10. Januar 2022, entfällt! Sie 

weisen Ihren 3G-Status bitte wie bisher im Falle von Präsenz-Lehrveranstaltung bei den 
Dozierenden nach.  

 
Unsere Entscheidung beruht auf folgenden Abwägungen: Die Entwicklung der Infektionszahlen hat in 
Schleswig-Holstein eine erhebliche Dynamik angenommen, auf die wir reagieren müssen. Wir sind 
sehr froh, dass wir große Teile des Wintersemesters 2021/2022 in Präsenz ohne größere 
Einschränkungen abhalten konnten. Unsere Entscheidung für Präsenz hatte nicht zur Folge, negativ 
zum Infektionsgeschehen beizutragen und die ganze Zeit war das Infektionsgeschehen auf dem 
Campus auf niedrigem Niveau. Erste wissenschaftliche Erkenntnisse stufen die Omikronvariante 
zudem mit einem nicht so gefährlichen Krankheitsverlauf ein wie die vorangehenden Varianten, 
trotzdem wird es in den nächsten Wochen eine Vielzahl von Infektionen, Quarantäneanordnungen, 
Kontaktpersonen und auch Unsicherheiten bei Symptomatik aufgrund anderer Infekte geben.  
 
Wir gehen deshalb auch davon aus, dass eine Vielzahl von Studierenden davon betroffen wären, 
auch an einer Präsenzprüfung nicht teilnehmen zu dürfen. Obgleich die Kritik am digitalen 
Prüfungsformat im vergangenen Wintersemester groß war, halten wir den Wechsel des 
Prüfungsformats vor diesem Hintergrund für richtig. Insbesondere finden die ersten Prüfungen erst 
in vier Wochen statt, so dass ausreichend Zeit für eine geänderte Vorbereitung besteht. Wir haben 
aber auch Erfahrungen gesammelt, haben Rechtsgrundlagen geschaffen und auch der damals 
geltende Freiversuch soll in diesem Semester wieder Anwendung finden. In der kommenden Woche 
werden wir gemeinsam mit den Fachschaften noch weitere Aspekte beleuchten und uns nach 
Kräften bemühen, die meisten Vorbehalte gegen digitale Prüfungen auszuräumen. 
 
Wir hoffen, dass Sie Verständnis für diese Entscheidungen aufbringen können und unsere 
Argumentation nachvollziehbar ist. Das Sommersemester ermöglicht uns hoffentlich die erneute 
Rückkehr in die Präsenzlehre.  
 
Wie gewohnt wird Prof. Tantau im Moodle über weiteres informieren. 
 
In einer separaten Email informiere ich noch über weitere Anpassungen des 
Rahmenhygienekonzepts, das zum 10. Januar 2022 geändert wird.  
 
Mit besten Grüßen und für die kommenden Wochen Ruhe, Besonnenheit und Gesundheit 
Ihre 
Sandra (Magens) 
 
Sandra Magens 


